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DHL Express fliegt Chocolat, einen Schimpansen mit Behinderung, in ein 

schönes neues Zuhause in der Monkey World 

London/Großbritannien, 22. August 2024: DHL Express und Monkey World haben heute bekannt 

gegeben, dass sie Chocolat, ein Schimpansenweibchen und Waisenkind des illegalen 

Buschfleischhandels in der Republik Kongo, erfolgreich in ihr neues langfristiges Zuhause im Monkey 

World - Ape Rescue Centre in Dorset, Großbritannien, umgesiedelt haben.  

Chocolat war noch ein Säugling, als ihre Familie gejagt und getötet wurde. Als sie gerettet wurde, 

stellte man fest, dass sie durch Schrotkugeln verletzt wurde. Diese Verletzungen führten dazu, dass 

ihre rechte Hand und ihr rechter Fuß gelähmt sind. Nachdem Chocolat die letzten zwanzig Jahre in 

Kenia verbracht hat, wo sie von ihrem ursprünglichen Retter betreut wurde, hat sie nun ein 

langfristiges Zuhause in der Monkey World gefunden. Die Einrichtung hat sich auf die Pflege von 

Schimpansen spezialisiert, die aus der Wildnis geschmuggelt, misshandelt oder vernachlässigt 

wurden. Um Chocolats neues Zuhause so zugänglich wie möglich zu machen und um ihren 

Bedürfnissen gerecht zu werden, wurde ihr neues Gehege mit niedrigeren Plattformen, sowie neuen 

Nistplätzen und Netzen ausgestattet. 

Monkey World wurde 1987 gegründet, um Schimpansen ein Zuhause zu geben, die an den Stränden 

Spaniens als Requisiten für Touristenfotografen missbraucht wurden. Seitdem hat die Organisation 

immer wieder Affen, Menschenaffen und Halbaffen gerettet, die von Menschen missbraucht oder 

misshandelt wurden. Sie hat 29 Regierungen dabei unterstützt, die Opfer des illegalen 

Primatenhandels zu beschlagnahmen und in ein neues Zuhause zu bringen. Das 65 Hektar große 

Schutzgebiet im britischen Dorset beherbergt heute über 230 Primaten aus 25 verschiedenen Arten. 

Chocolat gehört zu 52 anderen Schimpansen, die in 4 Gruppen unter möglichst natürlichen 

Bedingungen leben. 

Während der gesamten Reise wurde Chocolat von DHL Express wie ein VIP betreut, in einer speziell 

angefertigten Kiste transportiert und von einem Team aus spezialisierten Tierpflegern, 

Flugzeugingenieuren, Frachtabfertigern, Sicherheitspersonal und Piloten betreut. Während der 

gesamten Reise knabberte Chocolat an frischem Obst, Nüssen und Süßkartoffeln.  

Chocolats Reise, die sorgfältig geplant wurde, um Transitzeiten so kurz wie möglich zu halten, begann 

am 15. August am Flughafen Nairobi, beinhaltete einen kurzen Zwischenstopp in Bahrain und endete 

nach einem siebenstündigen Flug zum Flughafen East Midlands in Großbritannien, wo sie am Morgen 
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des 16. August ankam. Von dort aus wurde sie auf dem Landweg zu ihrem neuen Zuhause in der 

Monkey World transportiert. 

In ihrem neuen Zuhause wird Chocolat nach und nach mit sechs anderen Schimpansen bekannt 

gemacht, die ihre Adoptivfamilie werden sollen. Monkey World beherbergt Schimpansen, die aus 16 

verschiedenen Ländern gerettet wurden. Chocolats neue Familie wurde aus Mexiko, Argentinien, 

Zypern und Thailand gerettet und hat aufgrund ihrer tragischen Vorgeschichte ebenfalls verschiedene 

Behinderungen. Sie hat bereits freundlichen Kontakt zu Bryan, dem dominanten Männchen in ihrer 

Gruppe, aufgenommen, und zum ersten Mal seit über 20 Jahren einen anderen Schimpansen berührt. 

Sie gewöhnt sich an eine Ernährung mit einer größeren Gemüsevielfalt, als sie es bisher gewohnt war. 

Während sie wieder lernt, ein Schimpanse zu sein, soll Chocolat den Rest ihrer Tage in Frieden in 

Monkey World verbringen. Schimpansen wie Chocolat haben eine durchschnittliche Lebenserwartung 

von 50 Jahren. 

Andere Organisationen, die Chocolats Reise unterstützt haben, sind African Apes und die William 

Holden Wildlife Foundation, die von der Schauspielerin Stefanie Powers zu Ehren von William Holden 

gegründet wurde. 

Stefanie Powers, Gründerin der William Holden Wildlife Foundation, sagte: „Als Tierschützerin bin ich 

besorgt über den illegalen Handel mit Primaten, der unvermindert weitergeht. Nur durch die 

außergewöhnlichen Bemühungen von Menschen wie Alison Cronin und ihrem Team von Monkey World 

können unsere Artgenossen gerettet und rehabilitiert werden. Wir sind nur einen Bruchteil der DNA 

von all unseren Primatenbrüdern und -schwestern entfernt, und es ist ein Privileg, einen kleinen 

Beitrag zu ihrem Erhalt und Schutz leisten zu können. Dank der außerordentlichen Großzügigkeit und 

Unterstützung von DHL wird ein ganz besonderer Schimpanse namens Chocolat die Chance auf ein 

erfülltes Leben haben. Als ein Freund von Chocolat bin ich DHL und Monkey World sehr dankbar.“ 

Dr. Alison Cronin MBE, Direktorin von Monkey World, sagte: „Wir sind so glücklich, Chocolat 

willkommen zu heißen. Wir wollen Schimpansen und anderen Primaten eine Umgebung bieten, in der 

sie sich wohlfühlen, und ihnen einen Teil dessen zurückgeben, was der Mensch ihnen genommen hat, 

indem wir ihnen wieder eine Familie geben. Die Gesellschaft von Artgenossen ist für das Wohlbefinden 

von Schimpansen lebenswichtig, denn sie sind soziale, intelligente Tiere. Das Leben in 

Familiengruppen in einer möglichst natürlichen Umgebung ist die beste Art der Rehabilitation, die wir 

Schimpansen wie Chocolat bieten können. Ihre Integration wird schrittweise erfolgen, aber dank der 

Unterstützung von DHL verlief ihre Reise sehr reibungslos, und bisher hat sie sich gut eingelebt.“ 
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Cain Moodie, EVP Network Operations bei DHL Express in Europa, sagte: „Es war uns eine Ehre, 

Chocolat bei ihrem Umzug in ihr neues Zuhause bei Monkey World zu unterstützen. Die Logistik ihres 

Transports war eine ziemliche Herausforderung, aber unser Expertenteam hat in Zusammenarbeit mit 

Monkey World und ihren Pflegern in Kenia alles getan, um ihre Reise sicher und komfortabel zu 

gestalten. Es ist für uns alle bei DHL eine große Freude, wenn wir unsere Fähigkeiten und unser 

Netzwerk nutzen können, um zu Projekten wie diesem beizutragen.” 

– Ende – 

Hinweis an die Redaktionen: Fotos von Chocolat während und nach ihrem Umzug nach 

Großbritannien finden Sie unter folgendem Link 
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DHL – The logistics company for the world 

 

DHL ist die weltweit führende Marke in der Logistik. Mit unseren DHL-Divisionen bieten wir ein 
einzigartiges Logistikportfolio – von der nationalen und internationalen Paketzustellung über 
Transport- und Fulfillment-Lösungen im E-Commerce, dem internationalen Expressversand sowie 
Straßen-, Luft- und Seefrachttransport bis zum Supply-Chain-Management. Mit 
rund 395.000 Mitarbeiter:innen in über 220 Ländern und Territorien weltweit verbindet DHL sicher 
und zuverlässig Menschen und Unternehmen und ermöglicht so globalen nachhaltigen Handel. Mit 
einer einzigartigen Präsenz in Entwicklungs- und Schwellenländern und spezialisierten Lösungen für 

https://dpdhl.sharefile.eu/public/share/web-sb7106146c8b148c59eb67b71d6d557b1
http://www.group.dhl.com/presse
http://www.twitter.com/DeutschePostDHL
mailto:communications@monkeyworld.org
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Wachstumssektoren wie „Technology“, „Life Sciences & Healthcare“, „Engineering, Manufacturing & 
Energy“, „Auto-Mobility“, und „Retail“ ist DHL „The logistics company for the world“. 

 

DHL ist Teil des Konzerns DHL Group. Die Gruppe erzielte 2023 einen Umsatz von mehr als  81,8 
Milliarden Euro. Mit nachhaltigem Handeln sowie dem Engagement für Gesellschaft und Umwelt 
leistet der Konzern einen positiven Beitrag für die Welt. Bis 2050 strebt DHL Group die netto Null-
Emissionen-Logistik an. 

 

Monkey World – Ape Rescue Centre. 

Monkey World - Ape Rescue Centre beherbergt über 230 Primaten und ist das größte Rettungszentrum 
für Affen und Menschenaffen in der Welt. Es wurde 1987 von Jim Cronin gegründet, um misshandelten 
Schimpansen, die an den Stränden Spaniens als Requisiten für Touristenfotografen dienten, ein 
dauerhaftes Zuhause zu bieten. Heute arbeitet seine Frau, Dr. Alison Cronin, weiterhin mit 
ausländischen Regierungen weltweit zusammen, um den illegalen Schmuggel von Primaten aus Afrika, 
Asien und Südamerika zu unterben. Bis heute hat Monkey World 29 Regierungen rund um den Globus 
dabei unterstützt, den illegalen Handel mit Wildtieren zu unterbinden. 

Für weitere Informationen über Monkey World - Ape Rescue Centre besuchen Sie bitte 
www.monkeyworld.org 

  

http://www.monkeyworld.org/
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Hintergrundinformationen 

SCHIMPANSEN 

• Schimpansen (Pan troglodytes) sind in West-, Zentral- und Ostafrika heimisch. Laut der Roten Liste 

der IUCN sind sie in freier Wildbahn vom Aussterben bedroht, und ihre Population ist rückläufig. 

• In freier Wildbahn leben sie in großen Gemeinschaften mit mehreren Männchen und Weibchen, die 

zwischen 30 und 100 Individuen umfassen. In der Regel gibt es ein dominantes Männchen und ein 

hierarchisches System unter ihm. Die Gruppen arbeiten in einer Spaltungs- und 

Fusionsgesellschaft, wobei die Hauptgruppe in kleinere Untergruppen aufgeteilt ist. 

• Schimpansen sind intelligente, gesellige Tiere und bekannt für ihre Fähigkeit, Werkzeuge 

herzustellen und zu benutzen, sowie für ihre ausdrucksstarke Kommunikation durch besondere 

Lautäußerungen und Gesichtsausdrücke. 

• Die größten Bedrohungen für Schimpansen in freier Wildbahn sind der Verlust ihres Lebensraums, 

die Jagd auf erwachsene Tiere zur Gewinnung von Buschfleisch und der Fang von Jungtieren für 

den Tierhandel, die Biomedizin und die Unterhaltungsindustrie. Es wird geschätzt, dass für jedes 

aus der Wildnis geschmuggelte Jungtier bis zu zehn Schimpansen der Familiengruppe getötet 

werden. 

• Schimpansen haben eine Lebenserwartung von 40 bis 50 Jahren. 


